
Erich	Mielke	übersieht	Beginn	der	
Konterrevolu7on	

	

Ausschni9	zum	Thema	aus	Referat	vor	Leitern	
der	opera7ven	Diensteinheiten	zum	Thema	
Ausreise	vom	28.	April	1989.	Zum	Power	
Point-Vortrag	bearbeitet	von	Petra	Reichel.	
		
Diensteinheit:	Zentrale	Informa7ons-	und	
Auswertungsgruppe	
		
Überlieferungsform:	Tonband,	Spielzeit	48	
Minuten,	36.	Sekunden	



Entnommen	aus	der	Mediathek	
der	BStU.	
		
h#p://www.stasi-mediathek.de/medien/
referat-erich-mielkes-vor-den-leitern-der-
opera9ven-diensteinheiten-zum-vorgehen-
gegen-ausreisewillige/	
	
		
Siehe	auch	Zusammenfassung	und	
Auswertung	dieses	Referats.	
		
		
h#ps://prkreuznach.wordpress.com/
2017/04/21/referat-von-erich-mielke-zum-
thema-ausreise-vom-28-april-1989-vor-den-
leitern-der-opera9ven-diensteinheiten/	



•  Erich	Mielke	sieht	diejenigen,	die	in	
den	Kirchen	gegen	die	DDR	agiert	
haben	verharmlosend	als	„Strolche“.		

	
•  Da	mögen	sich	„Strolche“	als	

Mitläufer	angeschlossen	haben.		
		
•  Die	Führungsriege	dieser	dann	in	

konterrevolu7onäre	Handlungen	
übergehenden	Ak7onen	bekam	
logis7sche	und	finanzielle	Hilfe	aus	
der	BRD,	hauptsächlich	von	der	
Partei	DIE	GRÜNEN.	



Erich	Mielke	hat	eine	gute	Idee.	Er	will	die	in	den	
Kirchen	gegen	die	DDR	agierenden	in	die	BRD	
abschieben.	Somit	will	er	ihnen	die	Show	stehlen.	
Warum	hat	er	nichts	gegen	die	Führungskräae	
dieser	Ak7onen	unternommen?	



•  Einerseits	sieht	Erich	Mielke,	
dass	diese	Montagsdemos	von	
reak7onären	Kirchenkräaen	
organisiert	worden	sind	und	
dass	diese	vom	Gegner	für	
seinersei7ge	Propaganda	
ausgeschlachtet	worden	sind.	

	
•  Andererseits	spricht	er	

verharmlosend	von	
„Zusammenro9ungen“.	Die	
konterrevolu7onäre	S7mmung	
hat	bereits	rechtschaffende	
Menschen	erreicht.	Warum	hat	
Erich	Mielke	dies	nicht	
wahrgenommen?	



•  Erich	Mielke	hat	für	den	Einsatz	
gesellschaalicher	Kräae	und	IM	zur	
Zurückdrängung	von	Ausreiseersuchen	und	
Unterbindung	von	
„Demonstra7vhandlungen“(Demonstra7onen)
plädiert.	

	
•  Er	hat	nicht	wahrgenommen,	dass	dies	zu	

diesem	Zeitpunkt	bereits	zu	spät	gewesen	ist.	
Die	Mehrheit	der	Bevölkerung	war	bereits	
konterrevolu7onär	ges7mmt	und	hat	
Ak7visten	von	in	der	DDR	vertretenen	
Parteien	und	Organisa7onen	verlacht.	



•  Ein	Geheimdienstchef,	in	der	DDR	
war	er	zugleich	Minister,	muss	sich	
auf	seine	Leute	verlassen	können.	

	
•  Er	bekommt	nur	die	Infos,	die	ihm	

seine	Leute	zutragen.	
	
•  Erich	Mielke	war	konsequent	und	

gradlinig.	Vermutlich	war	das	bei	
seinen	Leuten	teilweise	nicht	der	
Fall.		

	
•  Nur	so	ist	erklärlich,	wieso	Erich	

Mielke	die	Vorboten	der	
Konterrevolu7on	nicht	erkannt	und	
verharmlost	hat.	



Bildnachweis:	
Erich	Mielke(1976)	
Bildquelle:	
„Bundesarchiv	Bild	183-R0522-177,	Erich	Mielke“	von	Bundesarchiv,	Bild	183-R0522-177	/	CC-BY-SA	3.0.	
Lizenziert	unter	CC	BY-SA	3.0	de	über	Wikimedia	Commons	-	
h#ps://commons.wikimedia.org/wiki/File:Bundesarchiv_Bild_183-R0522-177,_Erich_Mielke.jpg#/media/
File:Bundesarchiv_Bild_183-R0522-177,_Erich_Mielke.jpg	
	
	
	
Bildquelle:	
h#ps://award.typo3.org/shortlist-award-2016/	
	
	
	
	
Bildquelle:	Wikipedia	
h#ps://de.wikipedia.org/wiki/TESLA_(Unternehmen)	
	
	
	
	
	
Bildquelle:	
Queer.de	
h#p://www.queer.de/detail.php?ar9cle_id=26873	
	
	
	
	
	
Bildquelle:	
bandcamp	
h#ps://kircheinak9onmusic.bandcamp.com	
	
	
	
	
	
	
Ak9on	in	Kirche	
Bildquelle:	
Bandcamp	
h#ps://kircheinak9onmusic.bandcamp.com	
		
	
	



Bildnachweis	2:	

Bildquelle:	
Kongress	der	Schweizerischen	Gesellschae	für	Soziologie	2015	
h#p://wp.unil.ch/sss-congres2015/de/	
	
	
	
	
	
Bildquelle:	Lemo	
	h#ps://www.hdg.de/lemo/kapitel/deutsche-einheit/friedliche-revolu9on/montagsdemonstra9onen.html	
	
	
	
	
	
	
	
entnommen	aus	einem	Facebook-Eintrag	
	
	


